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Kreisklasse RR

SV Husum : TSV Hassel 
Freitag, 24.03.2023, 18:00 Uhr

Schumacher lässt den TSV Hassel jubeln

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:5 in den Spielen und 29:23 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom TSV Hassel ihr Auswärtsspiel in der Kreisklasse RR gegen den SV
Husum. 135 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Jara Schumacher den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Deisenroth / Block überzeugten im Match gegen Diers /
Schumacher, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Burghard / Schilling hatten nachfolgend gegen
Cyriax / von der Behrens wiederum bei ihrem 0:3 wenig auszurichten. Nach den anfänglichen
Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:1 an den Tisch. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewann Torge Deisenroth die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Ohne Satzgewinn
für Marlon Block verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Mattis Diers. Kurios war bei diesem
Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Florian Block und Jara Schumacher, das Florian Block
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Einen Zähler für die Gäste musste Thore
Schilling derweil bei der 1:3-Niederlage gegen Wentje von der Behrens in der auf Basis der TTR-
Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 3:3. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des
ersten Satzes gewann Torge Deisenroth die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Zwei Sätze lang fand Marlon Block gegen Nick Cyriax das richtige Mittel, bevor
sein Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen erwartete
Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Cyriax mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Einen Sieg verpasste am
Nachbartisch Florian Block beim 9:11, 8:11, 11:7, 16:18 gegen Wentje von der Behrens und konnte
somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Kurios war das Ergebnis im vierten Satz, der erst
nach 34 Punkten endete und mit 16:18 an von der Behrens ging. Mittlerweile stand es damit 4:5. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Thore Schilling über die 1:3-
Niederlage gegen Jara Schumacher hinweggetröstet werden musste. Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Mattis Diers konnte Florian Block anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns
des ersten Satzes nicht verhindern. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:10
für Block und 5:5 für Diers seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Torge Deisenroth konnte derweil einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Wentje von der Behrens beim aufgrund des
Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht von der Behrens nun bei 3 Siege und 3
Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Es war ein langes Spiel, bis Marlon Block seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Jara Schumacher quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an die Gäste. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Damit war der 8. Punkt für den
TSV Hassel im Kasten.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SV Husum am 21.04.2023 gegen den SV
Schwarz-Gelb Gadesbünden erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Hassel erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 4:8. Für sie ist die
Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Husum

Doppel: Deisenroth / Block 1:0, Burghard / Schilling 0:1 
Einzel: T. Deisenroth 3:0, M. Block 0:3, F. Block 1:2, T. Schilling 0:2 

 TSV Hassel
Doppel: Diers / Schumacher 0:1, Cyriax / von der Behrens 1:0 
Einzel: M. Diers 2:1, N. Cyriax 1:1, W. Behrens 2:1, J. Schumacher 2:1


